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(169—1) Nr. 4902.

Executive
RealitHtm-VerfttiMMlg.

Vom t. l . Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen be« Herrn D r .
Earl Breznik die exec. Feilbietung der
der Margaretha Hoievar von Sella bei
Otawitz gehöriatn, gerichtlich auf 350 ft.
geschützten, im Grundbuch? llä D.-R O »
Commenda Tscheinembl »ub Curr.'Nr. 120
vorkommenden ^ Hübe bewilliget und hiezu
drei FeilbietunßS'Tllgsutzungen, und zwar
auf den

7. M ü r z .
4. A p r i l und
7. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr in der
Gericktslanzlei, angeordnet worden.

K. l. Bezolsgericht Tschernembl, am
20. August 1872.

(2904-1) Nr. 4305.

Erinnerung
an P e t e r M l a t a r von Podgora.

Von dem l . l. Bezirksgerichte Lack
Wird dem Peter Mlatar oou Podgora
Nr. 11 hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Vartelma Kosir von Podaora
Nr. 3 die Klage auf Zahlung der Foide-
" n n Ver 44 f l . sud sMS8. 19. l. M . ,
3 ' ^ . l ^ ' t'Nuebracht, worüber zur sum-
maisch«« Verhandlung die Tagsatzung

l 4 . M ä r z 1 8 7 3

tz°79^n ^ ' ^ " bem Anhange des

E n d e ^ v e ^
rechter Zeit s e l b s t ' e r s c h ^ e ^ o ^ ^ ^ n
andern Sachwalter bestellen m^. ».>

Gerichte namhaft m a c h e n ^ V a . ^ ^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die' zu seiner Vertheidigung erforderlichen
schritte einleiten könne, widrigen« diese
"lrchttzsache mit dem aufaestelltrn Curator
Nach den Bestimmungen der Gerichlsord.
Nnng verhandelt werden und der Geklagte
welchen es übrigens frei steht, seine Rechts

ehelfe auch ^n i benannten Curator an
v!! ^ ° " ^ zu geben, sich die aus einer
^ " ' " " m u n g entstehenden Folgen selbst
" ^ ' j e n h M n werden.

Oltober 1 ^ ! " " " ' ^ ^ ^ " ^ ^ " " '

(399—1) Nr. 162. l

Dritte exec. Feilbietunq.
Vom t. k. städt.-delcg. Bezillogcrichle

Laibllch wird im Nachhannc zum Edicte
vom 18. Juni 1872, g . 9852, betam.l
gemacht:

E« werbe die mit Bescheid vom 18ten
Juni 1872, Z. 9852, auf den 16. S lp - !
tember 1872 angeordnete drille cxecnlioe
Feilbielung der zu Gunsten des Ia lob
Nomous anf dem H^use Consc.-Nr. 26
in Hühnerdorf aä Grundbuch dl« Ma»
glstrates Laibach auf Grund de« Kauf» >
vertrag"« vom 5. Jul i 1868 haftenden
Satzpost per 552 fl. 50 kr. weaeu dem
Wi tz ln , VoUhcim schuldiger 247 ft. 94 tr.
o. 8. o. auf den !

1. M ä r z 1 8 7 3 ,

vormittags 9 Uhr hiergerichtS, » i t dem,
Bemerken neuerlich angeordnet, daß obige
Satzoost bei dieser Feilbietung auch untec
ihrem Ausrufspreise um ^en wie immer
gearteten Anbot an den Meistbietenden
wird hintangegeben werden.

K. l . stiidt. - beleg. Bezirksgericht Lai- ^
bach, am 7. Jänner 1872.

( 4 0 0 - 1 ) Nr?2129.

Executive
Realitätm-Verstcigerung.!

Vom l . l. städl.'deleg. Bezirtsgeiichte
L^id ch wlrd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Martin
Golsic von Pöndorf, durch Dr. Sajuvic,
die cxcc. Feillmlung der dem Johann Hü-
nit von Brim gehörigen, gerichtlich auf
1475 ft. 40 lr. geschätzten, im Grundbuche
Gutenfeld 8ud Ulb.-Nr. 55, Fol. 2 vor-
kommenden Realität pow. 135 si. s. A.
bewilliget und hiezu ore« Felloietungs-Tag»
satzungen, und zwar die erste auf den

1.. M ä r z ,
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i l 8 7 3 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
>n der Amtstanzlei, mit dem Axhange
""geordnet worden, daß die Pfandrcalital
bei der eisten und zwcilen Feilbietung nur
um oder den Schätzungswerlt,, l?ei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angeaeben werden wird.
. Die Licilationsbcdingnisse, wornach
msbesondere jeder vicilant vor gemachtem
«»boteein lOpcrc. Vabmm zu handcnder
^lcltationscommission zu etlegcn hat, so

wie das SchähungSprotololl und der
GrulldbuchScftract können in der dieSge«
richtlichen Registratur eingesehen werden

Glcich;cilig w<r) den undetannlen
Richlsnachfolgern deS Georg Puclhar er-
mner,, daß ihnen zur Wahrung ibrer
Interessen in obiger Efecullonssachc Herr
Ds. Nnlon Rudolf. Äooocat in Laivach,

luuler gleichzeitiger Zustellung dcs Real«
felldiellmcisvcscheioes Z . 22.129 zum ou-
rüwr ää aetum bestellt woiden sci.

^alvach. am 7. Jänner l873.

( 4 0 1 - ^ 1 Nr. 1440?

Zweite und dritte
erec. sseilviclull«.

I m Nachhange zum Goicte vom 30ten
November 1872, Z 19 5 ^ 1 . wlro oom

' l . l . stadl.'deleg. Oezilts^rlchle L l̂bach
ylemil belaimt gemacht:

Es werde üoer dl<s vom Executions«
fiihrer im Ellw^rstündnisse nut dem E^cu-

!len gtstelilc Ansuchen tne m«t Beicheid
vom 30. November 1872, Z 19 541,
auf den 1. Februar l873 angeoldnele
este lpculioe ^e,lo,elung der dem Johann!
Lr,mz von Sap gehür^en, im G,und-
vuche ZobtlSbcrg sub Ncls.-Nr. 433 oor-

! lonlmmoeu Realual mll dem fur abge»
halle« erllätt, daß es led'gllch bet der
zwcltcn uno drllttn auf t^n

5. M ä r z und

5. A p r i l 1 8 7 3 ,

! angeordneten exccutiven Feilbietung sein
Verbleiben hlive, nnd daß oie m Efecu-
l«on gezogene Realität nur bel der 0l , l ,
ten Fe'lvlclung auch unler dem Schcl-
tzungswerthe hmtangeglbcn werden nmo.

K. t. städt.^deleg. GezirlSgerlcht ^ai-
bach, am 26. Jänner 1873.

(317—3) Nr. 6496.

Erinnerung
an M a r i a T e r d i n a geborene Peer,
M a r i a und J o h a n n P o g a c n i l ,
J o s e f T e r d i n a und ihre Erden unbe»

kannten Aufenthaltes.

Von den, l. t. Bezirksgerichte Stein
wird den Maria Tcidlna gcdorene Peer,
Maria und Johann Pogatml, Josef Tcr«
dlna und ihre Erben unvelannlen Auf«
entHaltes Hienut erinnert:

.Es habe AgneS Terdina von Topolle
wider dieselben die Klage auf Verjährt«
und Erloschen-, Kraft- und Wirkungslos-

erllärung der auf der ihr ashbria,n, im
Grundbuche deS Gutes Ebmsfeld »ud Urb.»
Nr. 7 vollommendcn Reul.lät zu «Ul>sten
der Maria Peer, Maria Te«dina pebo»
rene Peer, Maria Pogacnll. als Vor.
münderin der mindj. Multhaus Pogacnik-
schrn Kmder, dann Johann Pogainil
und I^fcf Terdina inladuliert haftenden
Rechte 8ud pr»,68. 20. Dezember 1x72,
Z. 6496, hlciamls ein^tblllchl, worüdcr
zur mündlichen Veihandlung die Tag-
fuhung auf den

I . M ü r z 1 8 7 3

früh 9 Uhr mia.eosdnel und den Gellaaten
wegen lh,es unbekannten «ufenlh^lle«' Herr
Anlon Kivl'llbsttiooal. k. l . 'o,a> in E t . in.
als eurawr »6 ^otuiu auf ihre Gefahr
und ilosten bcstllll wu'de.

Dessen werden diescluen zu dem Ende
^ oerstäl'dluet, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu e, scheinen oder sich ems«
andern Sachwalter zu vefttUcn und anher
namhaft zu machen haben, widriaens diese
Rechiesache mit dem aufgestellten Curator

l verhandtlt werden wirb.
K. k. Gezistsgericht Stein, den 21len

Dezember 1872.

! (288—1) Nr. 6393.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Reifniz wird
belannl gemacht:

Es fei über Ansuchen der l. k. Finanz,
procuratur in laibach sie lfecutioe Fnl«
bictung der dem Mathias Obersta^ von
Slalentl gehörigen, gerichllich auf l>ji>0 ft.
geschützten und im Grundbuchs der H.rr-
sckafl Reifniz «ub Urt,. Nr. 647 ovrlom»
menden Rcalilllt bemiUiget und hiezu die
dritte FeilblelungS-Tagsatzung, und zwar
auf den

?. März 1873,

vormittags um 10 Uhr. mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrralilat
bei dieser Feilbirtung auch unter dem Schü'
tzungSwellhe hinlangeaeben werden wird.

Die Licilations Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein jl)pcrc. Vadium zu Handen der
LicitationsEommission zu erlegen hat so
wie das Slbützungs.Prolololl und del
Grundbuchseftract können in der dies«,
richtlichen Rlgistratur eingesehen werden.

^ " ' ^ " l r l s g e r i c h t Reifniz, am 2te.
Dezember 1872.
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I Epileptische Hrftmpse (Fallsucht)
I heilt brieflieb der Specialmt für Epilepsie D r . O. K l l l i t f e h , Berlin, Louisen. I
I straste 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. (2955—25) I

Zahnarzt A. Paiclel
aus Graz

beehrt sich hiemit anzuzeigen, daß er nur noch
bi« Ende b. M. au« d«r l M 5 - 3 )

Zahnheillunde und Zahntechnil
ordiniere« wird. Wohnt Sternall« Nr. 37 im
Hettnovich'schen Hause, 1 . Stock.

Wein-
Licitation.

Von der Glltsverwllltung Uborr»6kor8>
durzr in Sleiermart wird bekannt gemacht, daß
am (323-2)

WW» 3. März 1873 -MW
von 9 Uhr vormittags angefangen im Echlstz-
tr l ler zu OberrullliosijllUsff, zweieinhalb
Wegstunden von der Südbahnstatlon Spielfeld
entfernt. 1560 Eimer alle Weine au« den Jahr«
gangen 1"22. 30, 47, 63, 68 bi« 1872 mit
und ohne Fässer au« den Wein gebirgen von
Maolersburg und Luttenberg öffentlich versteigert
werden.

Am Licitation«tage ist eine 10perc. Angabe,
die Restzahlung aber bei der Weinabfuhr, welche
binnen 6 Wochen vom Erstehuiigetage an zu
geschehen hat, zu erleyen.

Gutsvt lwal tung Ob«l>r«.«U>5«l'»b«u'8, den
10. Jänner 1873.

Zu kaufen
gefucht wi ld <'«-<>

ein schönes und
preisumrdiacs

l i l i te Cm
nahe der Vahn

Offerte mit Ausschluß von Zwischen«
Händlern sind zu richten unter Hs. H .
I 5 V an tt228SN3tsin H Voglss, An.
noncen-Efpcditwn in Wien.
(371—2) Nr. 5306.

Curatorsbestellung.
Vom l . l . Gezirlsgerichle Lack wird

bekannt gegeben, daß das in der Rechte«
fache des <?orenz Kaviit von Hotavlje
geaen llndreaS und Maria Baöelj von
Podgora pcto. 100 ft crftossene Urtheil
vom 8. Auuust l. I . , Z. 2914, dem für
den nun unbekannt wo befindlichen Klä-
ger bestellten ourätor aä acwni Herr
Vartelmä Schrey von Dollnadobrava zu-
gestellt wurde.

«. l Bezirksgericht Lack, am 26. De.
zember 1872.

(2966—3) Nr. 4017.

Erinnerung
an M a r t i n E e g a n , respect, dessen

unbekannte Erben.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Sei«

senberg Wird dem Mar im Eegan, respect,
dessen unbekannten Erben hiermit erinnert:

Es habe Maria Mervar von Zwibu
wider dieselben die Klage auf Ersihung der,
Huvrealititt Haus«Nr. 8 zu Zwlftu 8ud^
praeg. 22. November 1872, g . 4017, '
hieramts cinaedracht, worüber zur ordent« t
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

5 . M ä r z 1 8 7 3
früh 9 Uhr mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegrn ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Kußmann von Seisenoerg als
curator aä aotum auf ihre Gefahr und
«often bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen Habs«, widrigens diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K l Bezirksgericht Selsenberg, am
23. November 1872.

(379—2) Nr. 691.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Han-
delsfirma Baza A Comp. in Trieft
die executive Feilbietung der dem Herrn
Gustav Stedry, Handelsmann in Lai-
bach, gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 1108 st. ge-
schätzten Fahrnisse, a ls : Gewölbs-
einrichtung und Spezereiwaren bewil-
liget und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

4. M ä r z
und die zweite auf den

. 1 8 . M ä r z 1 8 7 3,
jedesmal 9 Uhr vormittags im Ge<
wölbe auf der Wieuerstraße, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 8. Februar 1873.
(372—2) Nr^5248.

Rcassllmierunst
exccutivcr Feilbietun^.

Vom l. l . Gezulsgerichte Lack wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei die Reassumierung der mit
Gescheide vom 11. Februar d. I . , Z. 589,
auf den 9. Apri l , 1. M a l und 15. Juni
l. I . angeordneten exec. Feilbieturig der
Realität deS Johann Erzen von Gorejna-
oas N l . 11 wegen aus dem landesge-
richtlichen Strafurlheile vom 13. März
1870, Z. 2210, und dem oiesgcrichllichen
Gescheide vom 28. Ma i l. I . , Z. 2207,
noch schuldiger 16 f l . 5 ' / , kr. bewilliget
und zu deren Vornahme die neuerlichen
FeilbietungS'Taasatzungen auf den

1. M 2 r z ,
1. A p r i l und
3. M a l 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr hlergerlchtS,
angeordnet werden.

Lack, am 23. Dezember 1872.

( 1 7 4 - 3) Nr^ 5554.

Erinnerung.
Vom l.k. Bezirksgerichte Tscherncmbel

wird hiemit bekannt gemacht:
Es haben Johann und Maria Sler«

benz von Grezooic gegen den abwesenbcn
Josef Sterbenz unterm 4. Ma i 1872,
sub Z. 2472, die Klage pcto. Lebens-
Unterhaltes o. s. c. hlergerichts eingebracht,
worüber mit Gescheide vom 12. Oktober
l. I . , Z . 5554, zum ordentlichen münd«
lichen Verfahren die Tagsahung auf den

5. M g r z 18 7 3
vormittags 9 Uhr mit dem Anhange des
ß 29 a. G. O. angeordnet und der dies»
bezügliche Bescheid sammt der Klage und
den abschrfllichen Beilagen dem dem un»
bekannt wo abwesenden Geklagten Josef
Slerbenz aufgl stellten ourawr udssuti»
Herrn Franz Laschiz in Tschernembl zu-
gestellt worden.

Dessen wird der abwesende ^ Josef
Sterbenz zu dem Ende erinnert, daß er
allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen
oder einen anderen Sachwaller diesem
Gerichte namhaft zu machen habe. wi«
driaens diese Streitsache mit dem aufge»
stcllten curator »ä aetum verhandelt
werden w«rd.

k. l. Bezirksgericht Tschernembel, am
12. Oktober 1872.

(346—1) Nr. 517.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen der l . k.

Finanzprocuratur in Vertretung des hohen
k. k. AerarS gegen Anton Nndlovii Nr. 83
von St. Veit wegen aus dem Rückstandsaus-
weise vom 11. Juni 1870, Z. 478, schul«
diger 62 fl. 26 kr. 0. W. o. ». o. ln die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche Pfarr-
g'lt Wippach?0N. I , P2F. 1 vorkommenden
Realität im gerichtlich erhobenen Schä«
tzungswerlhe von 1169 ft. ö. W. gewil-
liget und zur Vornahme derselben die exec.
Feildietungs'Taasatzungen auf den

2 1. M ä r z .
22. A p r i l und
23 . M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichtskanzlei, mit dem Anhange bestimmt,
daß die feilzubietender, Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü>
hungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werden witb.

Das Schähungsprotololl, der Grund«
buchsertract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Umtsstunden eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Wippach, aw 3len
Februar 1873.

(363—1) Nr. 2826.

Neuerliche Taqsatzunst.
Von dem k l. Bezirksgerichte Kronau

wird hlemit bekannt gemacht:
E« sei über daS Ansuchen der M a .

rianna Schreiner, Maria Pfleger und
Katharina Hlebaine, durch Herrn Dr .
Ptschina in Graz, gegen Josef Hlebama
in Kronau wegen schuldiger 124 ft. 23 kr.
o. 3. o. in d>e Reafsumieruna der mit dem
Bescheide vom 28 Ma i 1872. Z. 1170,
bewilliftten und mit dem Bescheide vom
13. November 1872, Z. 2493. mit Vor«
behalt der Reassumierung sistierten drit-
ten Feilbietung der dem letzteren gehörigen,
lm Grundbuche der Herrfchaft Wcißenfel«
8ud Urb.-Nr. 685 vorkommenden, zu Kro«
nau liegenden Realität gewilliget und zur
Vornähme derselben die neuerliche Tag-
fatzuug auf den

15. M ä r z 1 8 7 3 .
vormittags 10 Uhr, mit dem Anhange
bestimmt worden, daß obbezeichnete Rea-
lität bei dieser letzten Tagsatzung auch
unter dem Schähutigsmerthe an den Me,st«
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grund»
buchseftract und die Licitationebedinamsse
lvnnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden «ingefehen werden.

llronau, am 24. Dezember 1372.

( 2 5 5 - 3 ) 9 l r ^587

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Neu«

marltl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des k. l.

Steueramtes von Neumarltl now. des
hohen Aerars gegen Josef nun Katharina
Klemeniit von Neumarktel Haus.Nr. 159
wegen aus dem Niickstandsausweise vom
20 Ma i 1871 schuldigen 5 fi. 78 kr.
0. W. o. 8. o. in dir erec. öffentliche Ver«
steigerung der dem letztern gehörigen, im
diesgerichllichen Grundbuche gud Grund'
buchs - Nr. 1207. Ulb. - Nr. 239'/ , 2(1
Herrschaft Neumarltel vorkommenden Rea«
lität, fammt An« und Zugehör im aerichl«
lich erhobenen Schähungswerthe von 390 si.
ö. W., gewilliget und zur Pornahme der-
selben die Feilbietungstagsatzungen auf den

b. M ä r z ,
5. A p r i l und
6. M a i 1 8 7 3 ,

jedesmal vmmittaas um 9 Uhr hlerge«
richls, mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schä«
tzungswerlhe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

DaS SchähUligsprotololl, der Grund-
buchseitract und die LicitalionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge.
wohnlichen Amlsslunden eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Neumarllel, am
18. Jänner 1873.

(358-2) Nr. 10.187.

Ucassumicruntt dritter erec.
Fcilbietung.

Von dem k. k. GczirlSgcrichte Fels^
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der VorMM'
schaft der mmt»e,j. Franzisla Likan o°°
Feistriz die m t Bescheid vom 16. Ap"
l872, Z. 2305, auf drn 3. Seplembll
1872 angeordnet gcwrsene, aber sist^
dritte efecutivc Feilbietung ver de» 3"'
hann Kastclc von Dobropule Nr. ? ̂ '
liörigen, im (^runbbuche aä Pf^rgll'
Dorncgli »ud Urb..Nr. 33 volloMlNinde"
Realität poto. 35 fl. 75 kr. im NeW'
micrungswegc und mit Beibehaltung ^
Ortes und der Stunde auf den

11 M ä r z 1 8 7 3
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Fclslr!;, am 2M
November 1872. ^

( 3 5 6 - 3 ) Nr. 10.30Z>

Erinnerullg
an I o h a n » M i l o s n i l und ^

ilti'chtsnachfolqer.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Ft'A

wird dem unbekannt wo dtfwdlicken ^
hann Miloänil und seinen ebrnfalls "'
bekannten Rchtsnachfolgeln hiemlt l>
innert: ^

Es habe Josef Gärtner von F ^
wider dieselben die Klage auf 2 l s ^
des halben Ackerpifings. v ukertenH
nannt, 3ud Uld.-Nr. 3 - 4 / a a ä H c r M
Prem nub prayg. 30 November 1° '
Z. 10.303. h'crllerichls eingebracht. "'

! über zur °rdel>ll>chen mülldllchcn Velh^
^ lung die Tagsahung auf den
j 1. M ü r z 1 8 7 3 , ^
früh 8 Ulir, ::iit dem Anhange des 3 .
a. G. O. al^eordnet und den Getla«'
wegen ihre« unt,etal,nlen Aufenth^llcO V^ i
Anton Thon ö.c von Feistsiz als oul»^f
^ä »etuiu auf ihre Gefahr und ^

i besltllt wurde. ^
Dessen werden dieselben zu dem v"

verständiget, daß sie allenfalls z" " ^
Zeit selbst zu erscheinen oder e'"" ^
deren Sachwalter zu bestellen lind " ,^
namhaft zu machen haben, widmet's ,
Rechtssache mit dem aufgestellten <l^
verhandelt werben wird. Mö

K. t. Bezirksgericht Feistriz, al""
November 1872.

( 3 1 6 - 3 ) Nr. b^'

Erinnerung .̂
an Herrn G ustao S t e d rY von Lal"'

Von dem k. l . Bezirksgerichte A,
wird dem Herrn Gustav Stedry von ^
bach, derzeit unbekannten AufenW"
hiemit erinnert: F

Es habe wider ihn bei diesem G " ,
Herr Lorenz Ruß von Prevoje, als z,
mund deS mindj. Franz Kerst, die l l .,
pow. 240 ft. o. 8. o., worüber zuw »^
manschen Verfahren lie Tagsahunga">

2 1. F e b r u a r 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet ^
überreicht. „./

Da der Aufenthaltsort deS G " " ^
diesem Gerichte unbekannt u"d " ^
vielleicht aus den t. l . Erblanden a ^ /
ist. so hat man zu dessen VerlretM^'«
auf dessen Gefahr und Kl'sten l > e " ^
Josef Pauli i von Poopet als oul^l"
^owm bestellt. l ^

Gustav Stedry wird hlevon i" sF
Ende oerstündigrt, damit detselbe a" ^ü
zur rechten Zeit seltist erscheinen oder sl̂ sel»
andern Sachwalter bestellen, a " ^ l ' ^
Gerichte namhaft machen, ilbesy^ F
ordnungsmüßigen Wege einscbre' ^
die zu seiner Vertheidigung erforo ^
Schritte einleiten könne, w i d r i g ^

, Rechtssache mit dem aufgestellte" ^l»
nach den Bestimmungen der ^ ^ l l <
nung verhandelt we>den und der ^Ht°
welchem es übrigens freisteht, 5"»" ^ s
behelfe auch dem benannten b" l <
die Hand zu geben, sich die ° sM
Verabsäumung entstehenden 6" ' " .
beizumessen haben wird. .g, ö'

K. l. Bezirksgericht Sag'
Februar 1873. ^

»n»« »d V«lo« «n I , « « , ,.»l«l»»«yr ä Fed«» V«»be», w «»lb«ch.


